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bor Ritter Samſon , fielen auf die Kn

und boten ſich dar in ſeine Gewalt , daß ſie ſeine

Dienſtmannen werden und ihm dieſe Burg uͤber⸗

geben wollten , ſammt der Herrſchaft , ſo, dazu ge

hoͤrt, und erboten ihm , daß er ihr Oberhaupt wer⸗

den ſollte . Dieſe Rede nahm Ritter Samſor

wohl a ind hieß ſie aufſtehen . Darauf wurde

eine ne Verſammlung gehalten , und in

unt nahmen n iner ihn
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Id darauf ritt 5 nſon aus ſelner

Burg und mit ihm fuͤnf ſeiner Ritter , auch ander

großes Gefolge . Er ritt zu einer andern Burg ,

welche beides , reicher und bewohnter war . Da
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ſchickte er Maͤnner in die Burg ,

zu ſagen , daß ſie ſich e geben oder ſich weh

en. Aber als die Burgmaͤnner dieſe

da hielten ſie eine Verſammlung , und zufoͤrderſt

ward hieruͤber in zahlreichen Sitzungen berath⸗

ullgeme n Ver⸗

tammlung vor allem Volke ; und da ſorach ein

däͤuptling und erzaͤhlte , wie Ritter Samſon von

Kindheit auf ſich hervorgethan , und wie mauche

Heldenthaten er in jungem Alter vollbracht , und

auch ſeitdem er Ritter geworden , wie er Burgen

und Laͤnder gewonnen , welche Fehden und Zwei

kaͤm ſtande Auüchwie milde und ler lig

er waͤre, und liebreich gegen ſeine Freunde , aber

grimmig und hartgemuth gegen ſeine Feinde , und

wie uͤbel er dem Jarl Ruͤdiger und dem Koͤnig

Brunſtein ihre Feindſchaft bezahlt haͤtte : daſſelbe

haͤtten ſie von ihm zu befuͤrchten , denn ſie ver⸗

mochten nicht ihre Burg gegen ſeine Ritter zu be
a aüpten noch weniger gegen ihn ſelbe da er

ein ſo gewaltiger Held wäre : „ Darum iſt nun



oſches 1 Auchtcheb geſtel auch

kuͤhn, daß er

zum beſten au zunehmen .

erzog Samſon zu de Burg kam , da

oſſen , und ritt er

ſogleich ward

und alle die

u gehoͤrten ;

Burgmaͤnner , ihm den

darauf , daß er nicht

er antwortete

dlern

verweilte er
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